


In lauschiger Sommerabend-Varieté-Atmosphäre  
präsentieren acht professionelle Künstler*innen und Gruppen  

ihre neuen Programme dem Publikum. Und das inzwischen in neun Städten:  
Bremen, Osnabrück, Mülheim an der Ruhr, Löhne, Arnsberg,  

Wuppertal, Dinslaken, Kronberg und Troisdorf.

„Von Nord nach West“ versteht sich als Straßentheater-Werkstattbühne.  
Die Programme sind größtenteils taufrisch und teilweise noch in der Entwicklung. 

Den Künstler*innen bietet sich so die einmalige Möglichkeit,  
an neun verschiedenen Orten ihre Produktionen vor Publikum zu testen  

und weiter zu entwickeln. Die Reaktionen und das Feedback der Zuschauer*innen 
haben einen hohen Wert und unmittelbaren Einfluss auf das weitere Schaffen. 

2012 startete „Von Nord nach West“ erstmals von Bremen  
über Osnabrück nach Mülheim an der Ruhr.  

Im Laufe der Jahre kamen die weiteren Partnerstädte hinzu.  
Alle Partnerstädte und Kooperationspartner*innen teilen die Liebe  
zum Straßentheater. Alle örtlichen Veranstalter*innen präsentieren  

in ihren jeweiligen Städten zum Teil seit vielen Jahren  
sehr erfolgreich Straßentheaterfestivals.  

Und alle haben den Wunsch mit ihrer Beteiligung an der „Nord-West-Reihe“  
neue Produktionen und junge Künstler*innen zu fördern.

Außerdem besteht seit 2017 eine Kooperation mit dem internationalen  
Straßentheaterfestival „Ana Desetnica“ in Ljubljana / Slovenien.

Was einst in Mülheim an der Ruhr begann und in wenigen Jahren zum  
Sommer-Geheimtipp avancierte, begeistert inzwischen Fans des Straßentheaters, 

des Neuen Zirkus und der Kleinkunst in neun Städten.

Mit 8 beteiligten Künstler*innen und Gruppen, 9 Partnerstädten,  
36 Veranstaltungsabenden, 72 Aufführungen und jährlich vielen tausend  

begeisterten Zuschauern ist „Von Nord nach West“ eines der größten  
Veranstaltungsprojekte zur Förderung neuer Straßentheaterproduktionen  

deutschland- und europaweit!

Die Künstler*innen kommen aus ganz Europa.  
Der Eintritt ist für das Publikum in allen Städten frei –  

großzügige Spenden sind jedoch unbedingt erwünscht,  
denn in alter Straßentheatermanier geht der Hut herum,  

der Erlös kommt den Künstler*innen zugute.

Von Nord nach West 2022

www.nordnachwest.de

Produktion & künstlerische Leitung:  
Gert Rudolph | www.strassentheater.de 
Markus Siebert | www.knaecke.com

CORONA aktuell

Bitte beachten Sie die lokalen, tagesaktuellen Hinweise  
und Vorschriften zur Durchführung von Kulturveranstaltungen.

Gegebenenfalls ist eine Anmeldung bei den Veranstaltenden  
vor Ort erforderlich. Kontakte finden Sie auf der Rückseite.
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Shiva Grings 
Postal

Ein Postbote, überladen mit  
Paketen vom Online-Händler,  

so dass er kaum noch hinter den 
Kartonstapeln zu sehen ist,  

kämpft mit einem Briefkasten, der  
nur Platz für eine Postkarte bietet. 

Es droht die Katastrophe: Denn was 
passiert, wenn der Paketberg plötz-

lich zu Boden fällt? Was ist alles 
dabei, was ist fragil? Und wie geht man mit dem Zeitdruck um, wenn jeder Tag 

eine neue Paketlawine mit sich bringt und man sowieso schon in Verzug ist? 

Cie Wurst 
C‘est bien ici?
Die zwei Geschäftsführer der europäischen 
Zirkuskompanie „Compagnie Wurst“ entde-
cken ein potentiell revolutionäres Objekt in 
den Straßen der europäischen Metropolen: 
Einen E-Scooter. Die Welt geht vor die  
Hunde, doch die „Compagnie Wurst“  
stellt sich tapfer den Herausforderungen 
des technologisierten Alltags.  
Ausgestattet mit zwei Scootern, Akten-

taschen, spektakulären Zirkusstunts und Coffee To Go machen sich die beiden  
auf den Weg. Ihr Reiseziel: von Nord nach West.

Kristin LaHoop 
Fragilaxie 
Objektmanipulation mit zwei  
HulaHoops: Eine poetische Erzäh-
lung von einer fernen Fragilaxie 
und vom Leben mit all seinen 
zerbrechlich-schönen Momenten 
und vergänglichen Tiefen. Kristin 
LaHoop taucht mit ihren Reifen in 
eine fragile Welt ein – Bilder und As-
soziationen blitzen auf, verschmel-

zen und treiben wieder fort: eine Reise zwischen physischem Theater, Tanz und 
zeitgenössischem Zirkus. Alles ist fragil, im Wandel, vergänglich. Aber nie zu Ende.

Fabian Flender
Flender jetzt! 

Jonglage, Slapstick und Humor! Flender ist 
zu doof, sich die Jacke auszuziehen und 

zu verpeilt, um sich zwei Sätze zu merken. 
Das muss er auch nicht. Denn Flender be-
herrscht den urkomischen Kampf mit All-

tagsgegenständen und bringt das Publikum 
zum Lachen, auch ohne ein Wort zu spre-
chen. Ziehen Sie sich warm an und gehen 

Sie zu seiner Show, denn Flender sitzt nicht 
nur der Schalk, sondern eine ganze Clowns-Kavallerie im Nacken. Flender wird Ihre 

Lachmuskeln terrorisieren, Ihr Herz stehlen und Ihren Verstand verdrehen. 
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 Di, 28.6. | 20.00 Uhr | Bremen 
 Mi, 29.6. | 19.00 Uhr | Osnabrück
 Do, 30.6. | 19.00 Uhr | Mülheim an der Ruhr
 Fr, 01.7. | 20.00 Uhr | Löhne

 Mo, 04.7. | 19.30 Uhr | Arnsberg
 Di, 05.7. | 18.00 Uhr | Wuppertal
 Mi, 06.7. | 18.00 Uhr | Dinslaken
 Do, 07.7. | 19.00 Uhr | Kronberg 
 Fr, 08.7. | 19.00 Uhr | Troisdorf

 Di, 05.7. | 20.00 Uhr | Bremen 
 Mi, 06.7. | 19.00 Uhr | Osnabrück
 Do, 08.7. | 19.00 Uhr | Mülheim an der Ruhr
 Fr, 09.7. | 20.00 Uhr | Löhne

 Mo, 11.7. | 19.30 Uhr | Arnsberg
 Di, 12.7. | 18.00 Uhr | Wuppertal
 Mi, 13.7. | 18.00 Uhr | Dinslaken
 Do, 14.7. | 19.00 Uhr | Kronberg 
 Fr, 15.7. | 19.00 Uhr | Troisdorf



Nakupelle 
Paper Work 
Was passiert, wenn der Hausmeister 
kommt, um einen unordentlichen Arbeits-
platz aufzuräumen, der Papiermüll aber 
ein Eigenleben entwickelt? Nakupelles 
neue Show verwandelt langweilige Büro-
arbeit in ein fantasievolles und absurdes 
Spiel. Visuelles Straßentheater, Zirkus-
künste, Comedy, magische Effekte, 
Puppenspiel und Clownerie verbindet Joe 

Dieffenbacher zu einem einzigartigen Programm. Seine Soloshows zeigte er auf 
Festivals in Europa, Asien und Nordamerika. Paper Work ist die neueste Kreation.

Kira & Anders 
Mr. & Mrs. Twistly und ein 

Koffer voller Überraschungen 

Dies ist die Geschichte von  
Mr. & Mrs. Twistly auf dem Weg in 
den Urlaub. Doch es kommt alles 

anders als geplant. Die beiden 
müssen ihre Zeit am Bahnsteig 

vertreiben, da ihr Zug Verspätung 
hat. Glücklicherweise ist da aber 

noch ihr großer Koffer, der die an-
fängliche Langeweile schnell vertreibt. Kira & Anders erzählen ihre Geschichte mit 
Elementen der Partnerakrobatik am Boden und am chinesischen Mast. Die 1920er 

Jahre bilden den Rahmen für diese poetische und beeindruckende Show.

Duo Slavica  
Good Morning 

Good Morning handelt von zwei  
Freunden, die ihren Morgen bei einer  
guten Tasse Kaffee beginnen wollen.  

Aber die Ungeschicklichkeit des einen  
und die Ungeduld des anderen  

stehen ihnen immer wieder im Weg  
– auch die einfachsten Aufgaben  
wie das Wasser kochen scheinen  

unmöglich! Werden wir Zeuge  
einer entkoffeinierten Katastrophe anstatt eines guten Morgen?  

Good Morning ist eine Komikshow mit hohem Tempo und wenigen Worten. 

Domenyk La Terra
Pyramid 
Auf vier hölzernen Sockeln  
befinden sich pyramidenförmig  
gestapelte Jonglierbälle.  
Diese Performance untersucht  
die verschiedenen Möglichkeiten, 
die Pyramidenform immer wieder 
neu zu konstruieren. Ein Spiel mit 
den Erwartungen des Publikums, 
mit überraschenden Momenten,  

in denen Bälle getreten, geschlagen und in unerwartete Richtungen geworfen  
werden. Daneben stehen präzise choreografierte Szenen, an dessen Ende die  
Bälle plötzlich die bekannte Pyramidenform wiedererlangen. 
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 Di, 12.7. | 20.00 Uhr | Bremen 
 Mi, 13.7. | 19.00 Uhr | Osnabrück
 Do, 14.7. | 19.00 Uhr | Mülheim an der Ruhr
 Fr, 15.7. | 20.00 Uhr | Löhne

 Mo, 18.7. | 19.30 Uhr | Arnsberg
 Di, 19.7. | 18.00 Uhr | Wuppertal
 Mi, 20.7. | 18.00 Uhr | Dinslaken
 Do, 21.7. | 19.00 Uhr | Kronberg 
 Fr, 22.7. | 19.00 Uhr | Troisdorf

 Di, 19.7. | 20.00 Uhr | Bremen 
 Mi, 20.7. | 19.00 Uhr | Osnabrück
 Do, 21.7. | 19.00 Uhr | Mülheim an der Ruhr
 Fr, 22.7. | 20.00 Uhr | Löhne

 Mo, 25.7. | 19.30 Uhr | Arnsberg
 Di, 26.7. | 18.00 Uhr | Wuppertal
 Mi, 27.7. | 18.00 Uhr | Dinslaken
 Do, 28.7. | 19.00 Uhr | Kronberg 
 Fr, 29.7. | 19.00 Uhr | Troisdorf



Spielort: vor der Villa Winter

Kronberger Kulturkreis e.V.
www.kronberger-kulturkreis.de

Spielort:  
vor der Schaulust 

Schaulust e.V.  
Güterbahnhof Bremen 

www.bremen-schaulust.de

Spielort:  
Theateracker  

im Kastaniengarten

Piesberger Gesellschaftshaus

www.piesberger- 
gesellschaftshaus.de

Spielort:  
Freilichtbühne, Dimbeck 2a 

Theater am Donnerstag

www.regler-produktion.de 
www.kulturbetrieb.de 

www.strassentheater.de

Spielort:  
Findeisen-Platz  
(Werretalhalle) 

alternativ: Aqua Magica, 
Bültestr., Löhne

Kulturbüro Löhne

www.loehne.de

Spielort:  
siehe Tagespresse

Stadt Arnsberg, Kulturbüro

www.arnsberg.de/kultur

Spielort:  
Citykirche Elberfeld

Künstleragentur 
Hervorragende Jongleure

www.hervorragende- 
jongleure.de

Spielort:  
Altmarkt Dinslaken

Din-Event GmbH

www.din-event.de

e

Spielort:  
Fischerplatz 

Kulturamt  
der Stadt Troisdorf

www.troisdorf.de


